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39 jähriger Erfolg. In allen Apotheken. 39 jähriger Erfolg.

Kalk-Malzextrakt, ausgezeichnetes Nährmittel für knochensehwaehe Kinder, vorzüglich
bewährt bei Knochenleiden und langdauernden Eiterungen ; kleine Original-
flasche Fr. I. 40, grosse Orignalflasche Fr. 4.—.

Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen Schwächezuständen,
nach erschöpfenden Wochenbetten etc.; kleine Originalflasche Fr. 1.40, grosse
Originalflasche Fr. 4.—.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein seit Jahren erprobtes Lin-
derungsmittel ; kleine Originalflasche Fr. 1.40, grosse Originalflasche Fr. 4.—.

• Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

Erste ausländische Fabrikate

M A ft 0 S Solide einheimische Marken

schon zu Fr. 675.
llliistr. Katalog? gratis bester Auswahl bei

Stimmungen und Gebr. Hug & Co.,
Reparaturen. Zürich und Filialen.

MF* Grosse Auswahl :

Delikatessen
Schinken
Feine Wurst- und
Fleischwaren
Kolonialwaren
Fleisch-Konserven
Gemüse-Konserven
Früchte-Konserven
Fisch-Konserven
Thee. Biscuits
Chocolade, Gacao
Südfrüchte
Flaschenweine
Liqueure
Spirituosen

zu billigsten Preisen empfiehlt bestens

Johs. Gänssien, Nachfolger von

C. Egfferliiig's
—— Delikatessen-Handlung —

7 Münstergasse 7

ZÜRICH

Telephon 2321 -

3 Goldene Medaillen

— 2 Grand Prix —

39 jakrigsc' Lr'tolg. I>» nlle» 39jàki'igs»' Lrioig.

XsIK-IVIa>Z!extss><t, âusAsissiLknstss t^-ikrmittsi für knooksvsskvâeks Xinàsr, vor^ÜAÜek
kev?äkrt ksi Xnoeksnlsiàs» nnà lanAâausrnlisu DitsrunASn; kisins OriAÍnàl»
â-ìseks ?r. I 4ll, Ai'vsss OrÎAiiâlâasoKs ?r. 4.—.

^issn-Ualüsxtrakt, Akwâià ksvrKkrt ksi lîlnt-ìrmnt, âÛAsmsiiisn Lekv?Sekk?iusiààs»,
nsek srseliôpksnàsn Woeksnkstìsn sto. ; kisiiie t)rÌAÌn!>iûttsoks tfr. I.4II, Zrosss
OriAinÄlkttssks ?i', 4.—.

ivisl^extrát mit kromammomum, ASASN Xsuekknstsu, sin seit àkrsn srxroktss k>in-

äsrunASmittsi; ktsins OrÌAÌnàIâî>.seks k'r. I.4V, Zrosso vriAinâlàseks?r, 4.—.

- Dr. IVâvâor'» Alv-lmuolivr ruiâ III»1Z!d0Qdoiì». -----
lìiibmliebst bekannt« Uni,tvvinittvl, nood von keiner Imitation «rreiobt, überall kàSied.

Ilrste -mslìwàisà ?àki-ikate
8 I ì ^ ^ ^ Loliàs einIleimisLl.e Nàn

?e^0ii 675.

Iliuà k!tt!ìi,»!ìk KI-!tti8 ^nsvv-lki ksi

StimMUNAKN unà lzkdn. ^!ug â. Lo.,
It^-àreu. ^àl6N.

DW^ (xi'«8«e ^U8>vabl:
vslikatssssn
LedinksQ
?àe ^!Vurst- unà
?1siset>tvarsrl
Xôlônïâàârkrt
Nsïsàà^ssrvkQ
(^SIIIÛSS-ILoQSSrVSIl
?rûeìit6-I^cziiBSi'vsit
?isà-I^on36rvsii
INss. Llsonits
(ZàooolaâSz Lîs.es.0

LüÄkrüebts
?1g.Zà6I1tVàk
I^HUStirs
Lpirlìuostzli

^-n killi^sten l'i'vissn sni^kslilt 1)vstvn8

lolts. Kàn88len, tlsckfolgei' von

0. LxxeiIinA'8
---- Ne1Nc»to»ssv-IIanâ1ru»x ——

7 IV>lln8tkrga88k 7

^Ukie»
^ îelexdol» 2321 -

3 Qoicàs lVIsclailien

— 2 Oranci prix —



Echt russischer Knöterich
ist das beste Hausmittel gegen Husten, Heiserkeit und Verschleimung. Bis vorkuizer Zeit war russischer Knöterich ein fast unbekanntes Kraut. Jedoch in kür-zester Zeit sind die heilkräftigen Wirkungen desselben anerkannt worden und wirdderselbe von Jedem der ihn kennt, hochgeschätzt. Jeder Hustenreiz wird sofortgemildert und der Entzündung der Schleimhäute vorgebeugt, bewirkt durch dieschleimlösenden Bestandteile des russischen Knöterichs.

K"8*®"«h-Thee in Paqueten à Fr. -.35, -.65 u. 1.25. Knöterich-Bonbons in Pa-
queton a Fr. —.40 u. —.70 empfehlen bestens

HAUG & HÄUSER Droguerie zum „Erzberg", Rennweg 7, ZÜRICH I

vComp/e//g

Wobnun^s -
Einrichtungen.!

Salon,Speise-sScfjlafziiner

^ Zy/zzefe»

^Ào/shert^o^'
iBureaux-Einricl)lun|en i

WilL ~ /Mnistcr-ßureaux faa
W IV^/e aus

f^3ewerbêhaîîe^1
der

l 'AsZürcjjer K^ufonalbanky«',

$
Verlangen Sie

RVflieniscber
'"M»' » Zwieback
Produkt erster Giite, ärztl.warm empf.

$i«ger
L Allll.f,, D

V Kleine
* Salzbretzeli

Feinste Beigabe zum Bier.

$|W$ Ba$kr
Ceckerll

Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und

Zwieback-Fabrik
Ch. Singer, Basel.

—David Snrber «rur-
7 Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7

-W BT Schuhwaren
Grosse Aaswahl. Billige feste Preise.

Garantie für Solidität
'

„Silber"
Nachtlichter

die besten, billigsten,
bequemsten.

In den Droguerie»,, Apotheken, Kolonial.
Tnrenhan(Hungen.

|J^Haushalfun^hule,^itsstaHon

C^?^Ralli{enL iThun^e.
Ll^-I fraies

^?ßP

^Halbjahrshurse, Kurse v.too/isu.so Sagan^

Frühere

Jahrgänge^von jjAm häusl. Herd" IC: 3

Mtruàchel' lînôtmch
>st (ins beste ttansinittvl Ae^en Husten, Heiserkeit nn6 Versekle!mun-r. Lis vorkumeràt war rnssisebor Xnötsriek vin inst nnbekanntes Xrnnt. 6e>toel> in kür--ester /ieit sinà às beilkraftixsn VVirkunAsn üsssstbsn anerkannt worcîon unâ wir<iàsvlbe von 3eâvin (ter il.n kennt, boebxesekiitxt. 3o(ter Ilnstenreix wjrct «okort
xerniictert nnä <ter Knt-nnànx -ter Leblsimbììnts vorxebsnxt, bewirkt äureb äivscblenniosenäsn Lsstanâteile 6es rnssisebsu Xnötvriebs.

?A>"à à k-r. -.3S, -.65 n. 1.25. Kàriok-Sondons in ?n-
(zuston g Lr. —.46 u —.76 emptsblen bestens

tt^UK grouuà 7UM „^Kkrg". »onnweg 7. ZMio« I

^(omp/e,^

^0kNllNZ5 -
^.innchlunLen^

5sion,5peise-xôci)!àimer

^ ^>/77k>/76>

(koresux-^inrichtunHen^
Mtà /^iuiäter-öeresllx^ !V^e sus

^/^e^eiîêkalîe^^
cie»'

I ^sàns>bsnX>à^

5
VkrI:ìLA6N 8is

Lvgienisciier
^ Xwieback

Lroiiukt erster Küte, sr-tl.vvsrm empt.

Hinger
pleine

^ SalZîbmxeli
feinste Seigsbe -um vier.

Hinger's
Lasier

Leckerli
Yuaiilät extra supérieure.

VVo Ili< II^. /II Iinî)l)li. <?Ìì>(ZII

direkt an <tig

8e!iwki>. Ki-et-kl- tincl

àikbaek-ssabi-iit
vd. Slwxvr, Lktsel.

Murder
V Zü ö k l L ii >7

-W« ^0ro»»o àn»vv»KI. »Mix« ko,tv ?rvt,e.
Ss-r-^nti« tál ^sliâiîâì

'

,,8i1koi'"
sìlâektlic^tei'

die bv»tvv, dtlUxstvll,
dvyuvvx»toll.

lu âen DroxuvrivilA ^pntlivkvn, Xolynini.
m>reiil>i»lillunl,-«n

^ l Srospeeke frsnce lSckweiêi

^Kslbjsiirskurse, Kurse v.ioo.isu.so ZsZsn^

^sNilkfö

iaiifgängk^von àliigrli'^à^s-?



Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.
3'/2 °/o Obïigationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder den

Inhaber;
Spareinlagen bei unsererlDepositenkasse gegen Einlagehefte, Zins

Vergütung bis auf "Weiteres 3 '/* % netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;'

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

zusammenklappbar, — bewahrt Kinder vor
Kurzsichiigkeit und schiefer Haltung.

Preis Fr. 6.—

GThiT: praktischen Bureau-Möbeln

Haushaltungs- und Geschäftsbüchern,

Schreibpapieren, feinen Lederwaren etc.

Schreib- und Lernpult

Rûegg-NaegeIUC-,lËË
Buchdruckerei

Bahnhofstr. 27 Maneggplatz7

Patent Q 26484.

(System II. Bauhofer-Kunz).

„ÖRTIIOÜ"
Gesundheitacorset „Orthon"

mit Binde
Umstandscorsot, gegen Renkungen,

Wanderniere etc gleich vorzüglich.
Aerztlieh empfohlen.

H. Bauhofer-Kunz
Lingerie, Baden.

Depots in Zürich :

ï*r. Wwe. Grob, Bleicherweg 30.

Pauline Bachofen, Nachfolger

von Louis Ahegg, Centraihof.

Schwestern Köllikcr

SteimMleiasse 19

Nähe Kaufmännischer Verein
'

(Löwenstrasse)';

Telephon 335,1

empfehlen sich zum

Frisieren und Kopfwaschen
in und ausser dem Hause.

Trocknung 4—8 Minuten mit elektrischem

Haartrocknungsapparat.

IVtr bitten unsere Leser 7iö/7., sic/i Jei Din7cän/en ate/ die
Inserate unserer Zfeitscfer^/fc JezteTien zw woZZen. Sie Zetsien

®»iit unserem ^ememnütztpen IVer&e einen se7ir leertwoZien Dienst.

8<àà ûrMtsaàlt in Zliiriel».
°/v ôdîîgâìlvNKN, 3 4ubre fest, Ausgestellt. auk üen Hàinen oàer àen

Inbsber;
8pai-sîn!agen bei unsei-ei-Wkpositenlcasse gegen Vinlàgebefte, 2ê

Vergütung bis suf V^eitsrss I'/?"/« netto, lküeb^Ablung bis
Vrb. 1000 per Nonst obne Xûnàigung unà obne Xinsverlust;

8îâ!lI!(AMMKl'I Vermietung von 3obrs.nbfüebern s.n ?rivs.te für ^.uf-
bevabrung von V^ertsaeben;

Kufkkvàung unä Voiiivàng von Weripspieren, Vermittlung von
blspitalsnlsgen, kslli>vook»vl ete.

susâlninsnlrlâppl>î>.r, — lzevàûrt I^lnàor vor
Üurüsioütlgksit unà soüistör Haltung.

?reis ?r 6. ^

KI«'" pàà k»lei»i'lìâîlià

Ilsusbàltungs- unà Olesebäftsbüebern,

Lebreibpapieren, feinen Veàervsrsn ete.

8ok>-kib- unä l.ei-npulî

küeggüaegeli^K'.UN
LueNclruoirsrsi

kakniiofstr. 27 àneggM? 7

" k'ài O 2K484. ^
(L^stvin II. Lunliotsr-Ivnns)-

Vle»unâdelt»vor»vt „vrtüon"
luit Ltnâv

Vmstg.nàseorsot, gegen ksenlcungsn,
^unàsrnisrs sto glsieü vorstiglieli.

^.orütlioü empfoklen.

ll. Ls.ukokor-ILnn2
lingerie, Lsàen.

llöpots in 2ürivli:
Vr. tV^vo. Krot», IZIvielivrveg 3V.
^

?s.u1tue Luodokeu, Xuelüolgor

von I^ouis ^dvgg, Oentrslliof.

^el»ràr»It«»îlivr
8!eîM^ìW8k 19

Mirs Xuukinünniselier Verein
'

(lt/öv?önstrssss)"

?s1sx>üc>n 33S1
smxkelilen siel, üinn

k^I'Ì8Ì6l'6N UNl! !<0pfwa8v!löN
in unà susssr l!em Nause.

Irocltnung 4—8 IMnuten mit eleltiriseksm

ttssrtrooknungs^psi-st.

IV/,' Bitten unsere Tisser sie/, isi Din/cüu/en «,»/ à'e
Tnserate unserer ^eitso/iri/t i»ssis/êen su ,eo/Ven. »Nie isisten

unserem AsmeinnütslASN IVsrice einen se/,r uisrtvoiisn Dienst.



Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst^kleiner Quantitäten von

Dr. Hommels Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,
Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

Äac7is<eAewci ei«/r/e ärzfKcÄe GWacAfen, soweit dies der öescArän&te
ßawwi </esfaffef :

„Bei meinem sechsjährigen Kinde, welches nach Keuchhusten arg herunterge-
kommen war, hatte Dr. Hommel's Haematogen einen wirklich verblüffenden Erfolg.
Der Appetit nahm stets zu. Das Kind sieht nach Gebrauch von D/2 Flaschen blühend
aus, die Gesichtsfarbe ist eine ausgezeichnete und dio Gewichtszunahme eine starke.
Nach diesem guten Erfolge wandte ich Ihr Haematogen in einigen Fällen, wie bei
profuten Blutungen, Bleichsucht und überhaupt bei abgeschwächten Individuen an
und hatte überall einen so guten Erfolg, wie bei keinem anderen Präparate."

(Dr. med. Maximilian Bett in Lemberg, Galizien.)

„Besonders möchte ich eines Falles erwähnen; es handelte sich um eine nach
vorausgegangenen Unterleibsentzündungen sehr heruntergekommene, blutarme, völlig
appetitlose Dame; diese hat nach zweimonatlichem Gebrauch von Hommel's Haematogen
14 Pfund an Körpergewicht zugenommen."

(Dr. med. Emil Meyer in Bad Grund i. Harz, Prov. Hannover.)

„Ich habe Dr. Hommel's Haematogen bei meinem eigenen 9-jährigen sehr
blutarmen Sohne angewendet und schon nach den ersten paar Löffeln einen so üb&r-
raschenden Erfolg in Bezug auf den Appetit gesellen, wie hei keinem andern der-
artigen Mittel." (Dr. med. Ad. Hippelein, München.)

„Ich habe Dr. med. Hommel's Haematogen bei meiner 15 Jahre alten Tochter
angewendet und war von dem Erfolge freudig überrascht. Nach 14 Tagen war ihr
blasses Aussehen auffallend gebessert und ihr darniederliegender Appetit vorzüglich
geworden." (Dr. med. Fay Marcus, Dehreczin, Com. Ilajdu, Ungarn.)

TFarmm# iw /
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Cacao ge-

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

kk'gàung à tâgliàn ^à^ung
mittslst^lcloinsi' >1jr.in.rrtitL,tsn von

U gWWl'S kàôMtW
ìzsvrirlit ì>si

Xinllsm jkllkn Liters wie ^rwselissnkn

8vknsIIe Appetikunalimk, l-asoks Uebung liei- Xöi'pki'lielikn Ki-à,
8tài-îcung à Kk8am!-àvsn8^stkM8.

^ac/»sts/is»»Ä sàîAe äi-sÄm/te t?»àâen, sou)si( âes Äs»' èssc^i'à^ts
Kaun» Asstaètsê.-

^kei meinem seebsMkrigen kinds, wslokss naok X.susbknsten arg Keruntergs-
kommen war, katts Dr, Ilommsi's llasmatogvn einen wirkiicb verblüffenden krfoig.
Der Appetit nakm stets su. Das üind siskt naek Dskrausk von D/s k'lasolrsn kiülrond
eus, dis Desioktskarbs ist sins ausgo/sîoknete nn,i die Dswiskts^nnakms sine starke,
àek diesem gutsn Drkoigo wandte ivk lin- Dasmatogon in sinigsn I'KIIsn, wig ksi
prokntsn Liutungen, Dlsieksuelit und üburkanpt ksi akgesekwäoktsn Individnen an
unà batts übsrsil einen so guten Lrtoig, wie bei keinem anderen Präparats."

(Dr. work Maximilian kett in kemberg, Dali^isn.)

„Dssonders möokts isk sines Dallss erwkknsn; es kandslte siek run sins naek
voransgsgangsnsn Dnterleibssnt/.ilndnngen ssirr kernntsrgekommvno, kiutarmo, völlig
appetitlose Dame; clieso Kat naek ^weimonatlicbem Kebraueb von kommel's kaemstogen
>4 k>fund an körpergewivbt Zugenommen."

(Dr. insrl. Lmii Mk^er in Lad krund i. Ilarv., Lrov. Hannover.)

„Ick kabe Dr. Dommei's Ilasrnatogen kei insinoin eigenen !)-^äkrigsn sekr
bintaimen Lokns angewendet nnd sebon naob lien ersten paar Koffein einen so llb^r-
rasebenden krtoig in Lgxug ant den A.ppelit gsseken, wie 1»oi knîirem andern der-
artigen Nittoi." (Dr. ined. Ad. Lippeiein, Münebsn.)

^lok kabs Dr. med. Ilonnnoi's llasinatogen kei insinsr 15 daiirs alten ff'oektvr
angewendet nnd war von dein Drkolge krsndig äbvrrasolrt. tlsob l4 lagen war ibr
blasses Ausseken auffallend gebessert und ibr darniederiiegender Appetit voriiiglick
geworden." (Dr. mod. lay Marcus, Debrecà, Dom. lla^'du, Ungarn.)

'Wsàsr in willen, nooà in knivertorm, vovd. mit vs.o»o A«'
misokt, sonäei-n our in ?las<zlikn mit singepräAtem i)Iamen ist l)k
lloilliusi's NàSIllS.t0KS» eà

I^iLolaz^ & <üc>., Mrià.
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